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Liebe Pfarrbevölkerung 
von Unterach!

Liebe Leserin, lieber Leser!

Vor einigen Tagen hörte ich im Radio den „sunshine 
reggae“ von der Gruppe Laid Back. Dieses Lied er-
zeugte in mir sofort Sommergefühle: Entschleunigung, 
Zeit zum Erholen, Neues entdecken, Begegnungen. Den 
Alltag hinter sich lassen, seinen Träumen nachhängen.
Und gleich danach kam mir das Wort Jesu in den Sinn: 
„Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und unter Lasten 
stöhnt, ich will euch Ruhe verschaffen.“ (Mt 11,28)
Jesus weiß, dass wir neben den Anforderungen von Be-
ruf, Familie und Freizeit auch die Begegnung mit un-
serem Inneren, mit unserer Seele brauchen.

Für den Körper tun viele von uns sehr viel, aber fragen wir 
uns auch manchmal: Was braucht unsere Seele eigentlich?
Aufbauende Gedanken eines interessanten Buches, 
Musik, die berührt, Erlebnisse in der Natur, Stille, Me-
ditation, Zeit für ein geistliches Gespräch… all das tut 
der Seele gut.
Wenn im Sommer die Aktivitäten in den Pfarrgemein-
den reduziert werden und wir den verdienten Urlaub 
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genießen, dann wäre dazu eine gute Gelegenheit. Denn 
wir glauben nicht nur an einen schaffenden Gott, son-
dern auch an einen Gott, der einmal eine Ruhe gibt. 
(Gen 2,2-3)

So gehört beides zusammen. Die geistlichen Meister 
nennen es Aktion und Kontemplation oder wie es der 
Heilige Benedikt in seiner Regel formuliert: „Ora et la-
bora et lege“, d. h. Gebet – Arbeit – Lesen (Studium).
Wen diese drei in einem ausgewogenen Verhältnis sind, 
dann ist der Mensch in einer inneren Balance oder im 
„rechten Maß“, wie es die Heilige Hildegard ausdrückt.
Die Zeit, die vor uns liegt, wartet darauf von uns gestal-
tet zu werden.
Möge jede und jeder von uns das finden, das Leib, Geist 
und Seele gut tut.

Einen schönen, erlebnisreichen Sommer wünscht 

Kurat Josef Schreiner

Aus der Pfarrkanzlei
Wie in der Weihnachtsausgabe des Pfarrbriefes schon erwähnt, gibt es die Möglichkeit, die Gottesdienstord-
nung und Hinweise zu aktuellen Veranstaltungen über die WhatsApp Gruppe „PfarrNachrichten Unterach“ 
zu erhalten. Die Pfarrkanzlei bietet außerdem an, wöchentlich die  Gottesdienstordnung und die Verlautba-
rungen per Mail zuzuschicken. Dazu bitte einfach die e-Mail-Adresse im Pfarrbüro bekannt geben und Sie 
werden in den Verteiler aufgenommen. 

@
Pfarrgemeinderatswahl 2027

Liebe Pfarrangehörige! Kirche lebt durch Sie!

Am 7. März 2027 wird in unserer Pfarrgemeinde ein 
neuer Pfarrgemeinderat gewählt. Dieses Gremium un-
terstützt die Pfarrleitung und gestaltet unser pfarrliches 
Leben aktiv mit. Kirche ist nicht fertig, sondern lebt von 
Menschen, die mitgestalten und Verantwortung überneh-
men. Haben Sie Lust, Ihre Ideen und Talente einzubrin-
gen oder möchten Sie eine passende Person vorschlagen? 
Sprechen Sie uns an!

Was ist PGR
Der Pfarrgemeinderat (PGR) lenkt die Geschicke unserer 
Pfarrgemeinde. Gemeinsam mit vielen Engagierten gestalten 
wir das pfarrliche Leben in seinen großen Bereichen mit:
Wir schaffen Begegnung (Pfarrcafé, Pfarrfest), leisten so-
ziale Hilfe (Caritas) und feiern lebendigen Glauben (Fa-
miliengottesdienste). Zudem sichern wir Räume für Kin-
der & Jugend (Sternsingeraktion, Minis) und entscheiden 
über Finanzen & Zukunft.
Sowohl für das Wählen als auch für eine eigene Kandida-
tur gilt: Man muss katholisch und am 1. Jänner 2027 min-
destens 16 Jahre alt sein. 
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„In illo uno unum“. „In dem einen sind wir eins“
(Hl. Augustinus, Wahlspruch von  Papst Leo XIV.)

Liebe Pfarre Attersee! Liebe Pfarrgemeinde! 

Es ist schon einige Zeit vergangen, seitdem die Pfarre 
Attersee am 1. Oktober 2025 rechtlich gegründet wurde. 
Das Ganze gilt in der Diözese Linz als echtes „Jahrhun-
dertereignis“, weil erstmals seit langer Zeit eine so große 
gemeinsame Pfarrstruktur entstanden ist. Es hat lange ge-
dauert, bis alle Posten und Aufgaben besetzt waren und in 
jeder Pfarrgemeinde das Team für das Seelsorgeteam, das 
für die Leitung verantwortlich ist, amtlich beauftragt und 
eingeführt wurde. Für mich persönlich war es auch eine 
große Erfahrung und Bereicherung, von Anfang an dabei 
zu sein, mit Amtlichen und Ehrenamtlichen diese neue 
Pfarre zu gestalten und die neuen Pfarrgemeinden auf das 
Neue umzustellen. Darum möchte ich meine Gedanken, 
die mich jetzt begleiten und prägen, mit Euch teilen.

Was mir auf den ersten Blick bei allen 12 Pfarrgemein-
den auffällt, ist, dass unser wunderschöner Attersee uns 
alle verbindet und in der Mitte von uns allen ist. Auch die 
Pfarrgemeinden, die nicht direkt am See liegen, können 
vom eigenen Kirchturm aus, den See bewundern. In je-
der Pfarrgemeinde kann man bestimmt auch alle umlie-
genden Berge sehen und bestaunen. 
Nicht nur geografisch, sondern auch geschichtlich und 
kulturell ist unser Gebiet der Römergeschichte und von 
den Pfahlbauten geprägt, sowie von der Malerei, der Li-
teratur und der Musik. In unserer heutigen Zeit ist der 
Tourismus großgeschrieben, darum ist auch die Zukunft 
durch verschiedene Projekte danach orientiert. 

Blicken wir jetzt auf das Pfarrleben und die Pfarrgemein-
den. Auch die Kirche und der Glaube in unserem Gebiet 
sind gezeichnet von den Spuren verschiedener Zeiten. 
Wenn wir in unserer Pfarre von Pfarrgemeinde zu Pfarrge-
meinde pilgern, sehen wir in jedem Zentrum ein Gotteshaus. 

In der Architektur und In-
nengestaltung entdecken 
wir alt und neu. Jede Kir-
che ist für sich wertvoll und 
zu bewundern, obwohl sie 
dem gleichen Ziel dienen: 
Eine Versammlung der 
Gläubigen zum Gebet, zum Feiern und zum Glauben bezeu-
gen. So ist es auch mit dem Pfarrleben der einzelnen Pfarr-
gemeinden. 
Was alle Gläubigen verbindet, ist der Glaube an den glei-
chen Gott und die Zugehörigkeit zu einer Kirche. Doch 
jede Pfarrgemeinde pflegt ein eigenes Pfarrleben, dies er-
leben wir in den eigenen Bräuchen, Sitten und im Feiern 
kirchlicher Feste. Die Gläubigen möchten weiterhin ihr 
Pfarrleben gestalten und für sich bewahren. Durch diese 
individuelle Gestaltung kann es auch für andere eine Be-
reicherung sein und Mut zur Veränderung darstellen. 

Letztendlich geht es um Einheit und Vielfalt, wie der Hl. 
Paulus sagt: „Ein Leib und ein Geist, wie ihr auch beru-
fen seid zu einer Hoffnung eurer Berufung; ein Herr, ein 
Glaube, eine Taufe; ein Gott und Vater aller, über allen 
und durch alle und in euch allen“ (Eph 4,4-6).

Zum Schluss möchte ich mich bei allen bedanken, die bis 
jetzt diesen neuen Zukunftsweg gegangen sind und ihn 
gestaltet haben. Danke allen Haupt- und Ehrenamtlichen, 
die ihre Begabungen und Talente in diesen Prozess einge-
setzt haben, um ihn positiv voranzutreiben. 
Möge Euch und uns alle Gott mit reichem Segen beschen-
ken und weiter Kraft, Mut und Freude dazu geben. 

Euer Pfarrer,  Janusz Zaba
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Pfarrleben

Das war die Fußwallfahrt 2026 
nach St. Wolfgang

„In der Hoffnung liegt die Kraft“ – unter diesem Motto fand am 27. Juni 
2026 die traditionelle Fußwallfahrt nach St. Wolfgang statt. 
Um 6 Uhr Früh marschierte die Schar der Wallfahrer bei der Pfarrkir-
che in Unterach los und gelangte schließllich über die Gebetsrasten bei 
Kreuzstein und Kloster Gut Aich zur Kalvarienbergkirche St. Wolfgang. 

Unser heuriges Jahresthema lautete „Gottesbilder“.

Geborgen im Leben
Wie soll ich sagen: Gott Mutter? Gott Vater?
Bist du ein du? Bist du bergende Urkraft?
Oder das schwarze Loch?

Jedenfalls: 
aufgehoben, bin eingenommen, inwendig eingebettet
Meine Verlorenheit geborgen – so fühle ich mich.

Aufgebrochen fi nde ich mich wieder
Unbegreifl ich inwendig, leise umfangen,
lebendig
bebend

Sehend mit neuen Augen
Nun bin ich aufgeweckt – ich lebe! 
                  Magdalena Froschauer-Schwarz

Das Team der katholischen Frauenbewegung Unterach 
sagt allen ein „Herzliches Vergelt’s Gott“, die uns immer 
mit Spenden oder ihrer Mithilfe jeglicher Art – besonders 
beim Besuch unserer Frauenmessen – unterstützen.

Wir wünschen allen eine schöne, erholsame Sommerzeit 
– Zeit für Erledigungen und Träume.
Möge Gott uns mit seiner schützenden und liebenden 
Hand seinen Segen geben.
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Impressionen vom Friedhof

Ein ganz herzliches Danke allen, 
die die Gräber so liebevoll pfle-
gen und mit Blumen bepflanzen 
und so den Friedhof zu einem 
wunderschönen Garten der 
Hoffnung und der Begegnung 
machen!
Ein herzliches Vergelt‘s Gott 
allen fleißigen Helfern, die im-
mer wieder die freien Grabfä-
chen vom Unkraut befreien und 
auch alle jenen, die rund um das 
Gotteshaus für die Pflege der 
Sträucher und Beete sorgen. 

Traditionelle Bergmesse auf der Eisenau-Alm

Unzählige Gläubige und Bergfreunde finden alljährlich am 
Pfingstmontag den Weg auf die Eisenau zur Bergmesse.
Seit Jahrzehnten lädt die Pfarrgemeinde Unterach am 
Attersee zum Gottesdienst vor einzigartiger Kulisse, 
und auch dieses Jahr folgten wieder viele aus der Regi-
on dieser Einladung. 

Die musikalische Gestaltung übernimmt traditioneller-
weise die Trachtenmusikkapelle Unterach.
Da gerät nicht nur der Zelebrant Pfarrer Josef Schrei-
ner ins Schwärmen – jeder, der einmal mitgefeiert hat, 
kommt gerne wieder, um die besondere Atmosphäre 
auf diesem schönen Fleckchen Erde zu erleben.
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Erstkommunion 2025

Herzliche Einladung zur Pfarrfirmung 
am 22. Mai 2027 in Unterach am Attersee

Die junge Pfarre

Es ist wieder soweit 
und alle jungen 
Christinnen und Christen 
in Unterach, die bis zum 
22. Mai 2027 
das 12. Lebensjahr vollendet haben, können das Sakra-
ment der Firmung empfangen.

Das Anmeldeformular liegt in der Pfarrkanzlei und im 
Glockenhaus auf bzw. ist auch auf der Pfarr-Homepage 
(www.pfarre-unterach.at) abrufbar.
Die Anmeldung bitte ausgefüllt und unterschrieben in 
der Pfarrkanzlei bis spätestens 25. Oktober 2026 abge-
ben. (Kanzleizeiten: Dienstag von 16:30 bis 18:30)

Voraussetzung für die Firm-Patenschaft:

• Mindestalter 16 Jahre
• Katholisch, gefi rmt und die Eucharistie empfangen 
   haben.
• Ein Leben führen, das dem Glauben entspricht.
• Die Patenschaft soll nach Möglichkeit nicht von den Eltern
   übernommen werden.
• Einen neuen Auszug aus dem Taufbuch der Taufpfarre der
   Paten bitte der Anmeldung beilegen.

Wir freuen uns auf eine gemeinsame und 
wertvolle Zeit.

Auf dem Weg zur Erstkommunion Ein ganz besonderes Fest

Für das Gelingen eines so schönen Festes sind viele Helfer*innen notwen-
dig. Wir möchten auf diesem Wege ein DANKESCHÖN aussprechen an ...

... unsere Frau Religionslehrerin Christine Dick, die uns mit viel 
Liebe auf diesen besonderen Tag vorbereitet hat.

...unsere Eltern für die Unterstützung und die tollen Vorberei-
tungsstunden.

... die Trachtenmusikkapelle Unterach für die musikalische Ge-
staltung vor und nach der Kirche.

... Belle und Leonhard Schwarzmann für die musikalische Begleitung.

... die Mamas, die uns ein leckeres Frühstück im Pfarrheim gezau-
bert haben.
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Herein, herein !

Wir laden alle ein.

„Geschützt unter dem Regenbogen“ – unter diesem Motto stand unser letzter Familiengottes-
dienst. 
Gemeinsam mit den Kindern erarbeiteten wir die Geschichte von Noah 
und seiner Arche und dem Regenbogen, den Gott als Zeichen seines 
Bundes zu uns Menschen geschickt hat. Im Anschluss an den Gottes-
dienst gab es Eis für alle Kinder! 

Das KIGO-Team verabschiedet sich 
nun in die Sommerpause und wünscht 
euch allen einen  erholsamen, hoffent-
lich nicht allzu heißen Sommer!
Allen Kindern wunderbare, lustige 
und erholsame  Ferien!! 

Das Kinder-Pfarrblatt liegt wieder im 
Glockenhaus auf. 
Viel Freude beim 
Lesen, Rätseln 
und Basteln! 

Neues vom Kindergottesdienst

Ein großes Dankeschön 
möchten wir Barbara 
Schernthaner sagen 
– sie hat viele Jahre bei 
den Kinder- und Fami-
liengottesdiensten mit-
gewirkt und das Pfarr-
leben für alle Familien 
sehr bereichert! 

Vielen Dank liebe Babsi für dein Engage-
ment und deine Zeit, die du uns allen ge-
schenkt hast!! 



Pfarrbrief Unterach                         Sommer 2026

So 12.07. 10:00 Pfarrgottesdienst
Sa 18.07. 19:00 Vorabendmesse
So 19.07. 10:00 Pfarrgottesdienst
Sa 25.07. 20:00 Konzert Serenade Ensemble 57 
So 26.07. 10:00 Pfarrgottesdienst

Sa 01.08. 19:00 Vorabendmesse
So 02.08. 10:00 Pfarrgottesdienst
So  09.08. 10:00 Pfarrgottesdienst
Fr 14.08. 14:00 Kräuterbüscherl binden im Pfarrheim
Sa 15.08. 10:00 Festgottesdienst Maria Himmelfahrt
So 16.08. 10:00 Pfarrgottesdienst
So 23.08. 10:00 Pfarrgottesdienst 
Sa 29.08.  Vorabendmesse entfällt
So 30.08. 10:00 Festgottesdienst Pfarrpatrozinium – Kirchweihfest

So 06.09. 10:00 Wortgottesdienst 
Di 08.09. 19:45 offener Bibelabend im Pfarrheim
Sa 12.09.  Anbetungstag
  19:00 Vorabendmesse 
So 13.09. 10:00 Pfarrgottesdienst 
Sa 19.09. 19:00 Vorabendmesse
So 20.09. 10:00 Festgottesdienst 100 Jahre Trachten- u. Schützenverein
Sa 26.09. 09:00 Holzknechtwallfahrt nach Maria Attersee
So  27.09. 09:00 Erntedankfest

Sa 03.10. 19:00 Vorabendmesse
So 04.10. 10:00 Wortgottesdienst
Fr 09.10.  Mitarbeiterfest
So 11.10. 10:00 Pfarrgottesdienst
Di 13.10. 18:30 Rosenkranz und Frauenmesse
Di 13.10. 19:45 offener Bibelabend im Pfarrheim
Sa 17.10. 19:00 Vorabendmesse
So 18.10. 10:00 Wortgottesdienst (Weltmissionssonntag)

Veranstaltungen & Termine

Impressum: Herausgeber: Pfarre Unterach a. Attersee Redaktion: Fachausschuss Öffentlichkeitsarbeit PGR Druck: Druckerei Haider, Schönau i. M. 
Kanzleistunden: Dienstag: 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr Tel.: 07665/8203, Pfarrsekretärin: 0676/87765857, Pfarrer Mag. Josef Schreiner 0676/87765028, 
Email:pfarre.unterach@dioezese-linz.at Homepage: www.pfarre-unterach.at Fotonachweis: Sofern nicht anders angegeben: „image“, PGR, KIGO-Team, 
Satz und Druckfehler vorbehalten; Nächster Redaktionsschluss: 09.10.2026 Herzlichen Dank dem Sponsor, für die Übernahme der Druckkosten!

„Ich wünsche dir einen Sommer, der nach Sonne riecht 
und nach Freiheit schmeckt.
Einen Sommer, der dir den Wind um die Nase weht und 
dich daran erinnert, dass du lebendig bist.“ Heiko Metz

Dein Pfarrgemeinderat Unterach

Terminänderungen vorbehalten!
Bitte beachten Sie die wöchentliche

Gottesdienstordnung!                   

HINWEIS: Findet am Dienstag 
oder Freitag ein Begräbnis statt, 
entfällt die Abendmesse. 
Die Intentionen werden dann 
um eine Woche verschoben.

Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
oder Wortgottesdienst
Dienstag 19:00 Uhr Abendmesse
am 2. Freitag im Monat 19:00 Uhr 
Hl. Messe, sonst Wortgottesdienst
am 1. und 3. Samstag im Monat 
19.00 Uhr Vorabendmesse

Du bist herzlich eingeladen 
zum Erntedankfest 

in unserer Pfarrgemeinde.

Erntedank – 27. September 2026


